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Morgen Vormittag in der Turn-hall- e

geistiges Turnen.
Am nächsten Dienstag veranstaltet

der Männerchor für seine Mitglieder einen

Maskenball in seiner Halle. Dieser Mas-kenba- ll

wird gewiß alle Diejenigen vollaus
entschädigen, welche bei dem groken Mas
kenball im Park Theater durch die Unzu.

länglichkeit der Lokalitäten am Genusse
des Vergnügens 'gestört wurden. Für
große Redouten besitzt eben unsere Stadt
kein geeignetes Lokal. Für einen Mas.
kenball aber, der sich auf die Mitglieder
des Vereins beschränkt, bietet die Männer
chorhalle die möglichste Bequemlichkeit.
Daß es am Dienstag lustig hergehen und

Jeder sich vollauf amüsiren wird, bezwei

feln wir keinen Augenblick.

Herr Philip Neichwein
ist Candidat für Stadtratb
in der 9. Ward.

Reed's Gilt Edge Tonic stellt den Appetit her.

Der Mörder Niedrist ist von seinen

Begleitern Meyers und Johnson glücklich

über's große Wasser gebracht und drüben

abgeliefert worden. Myers und Johnson
befinden sich auf dem Heimwege.

X- - Der Advokat John W. Blake ist

auf Ansuchen seiner Gattin als irrsinnig
unter Vormundschaft gestellt worden.

Indianapolis wurde zum "port
of nrry" gemacht, das heißt zum Sitze
eines Zollamtes. Ungebildete Zeitungs
fchreiber fagen Einfuhrhafen". In Zu
kunft werden Waaren unter Zollverschluß
bis hierher gelangen und können hier ver

zollt werde. John R. Leonard, welcher

bisher in der Sheriffs'Ossice beschäftigt
war, wurde zum Zollinspektor ernannt.

Montag Abend Maskenkränzchen
des Liederkranz in der Mozart Halle.

tzT Die Republikaner des zweiten
Distrikts nominirten an Stelle des Alder- -

man Grubbs, welcher in Folge seiner No
mination für das Mayorsamt austrat,
Herr Harry Drew. und außerdem Herrn
BrainardRorison, die des zweitenDistrikts
nominirten Joseph Morrow.

Das Circular des Bundes'Vor-ort- s

datirt vom 12. Februar, sowie die
diesem vorhergegangenen oder gesolgten
Versammlungen verschiedenerTurnvereine
waren zunächstVeranlassung. daß auch der

Indianapolis Soc. Turnverein, in einer
zu diesem Zwecke aus Mittwoch, den 16.
März berusenen Versammlung die Tem
Perenz'Frage einer besondern Besprechung
unterwarf. .

Die Verhandlungen unserer eigenen Le

gislatur zeigen uns, daß die Gesahr eines
Prohibitiv oder Zwangsgesetzes eine so

große war, daß nur die Angst der Herr
schenden Parteien, den Staat oder ihre
Controlle desselben zu verlieren, sie abge
halten hat, uns mit einem Temperenzgesetz
zu beglücken. Für den Augenblick ist diese

Gefahr beseitigt; aber die Geschichte dieses
Landes, vorzüglich der letzten 25 Jahre,
beweist eine Ausdauer undOrganisations
talent der Temperenz Fanatiker, daß nur
eine ähnliche Energie und desondereWach
samkeit uns vor neuen Angriffen aus un
sere Rechte bewahren kann.

Einer ausführlichen Besprechung der

Temperenzbewegung folgte die Annahme
der folgenden Beschlüsse, die vom Sprecher
und corr. Sekretär deö Vereins unterzeich
net unsern Repräsentanten im Senat und
Haus, sowie der hiesigen Presse zugestellt
werden sollen.

In An b e t r a ch t, daß sich in der letz

ten Zeit wieder die Feinde der persönlichen
Freiheit ganz besonders thätig zeigen, vor
züglich dadurch, daß sie durch sogenannte
Temperenz richtiger ZmangSgesetze, die

Freiheit gesährden, die jedem Bürger durch
die Unabhängigkeits Erklärung verbürgt
und in den Grundsätzen ausgesprochen ist:
daß alle Menschen gleiche unveräußerliche
Rechte besitzen und besonders dasRecht auf
Freiheit und Glück.

In Anbetracht ferner, daß auch in
unserer jetzigen Legislatur vonTemperenz
Fanatikern ernstliche Anstrengungen ge
macht werden, dieselben zur Erlassung von

Prohibitivgesetzen zu veranlassen, so sei es
von uns
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Materialien für Zeichner und Maler,
Alöums, Stercoscopcn, Stcrcoscopische Bilder,

in großer Auswahl und zu billigen Preisen in der Kunsthandlung von 10sptm

H. Lieber & Go.
82 E Washington Str.

R Mäk &; Co.,
Fabrikanten und Händler in allen Sorten

Melno&iüUn WS&tea$mQ
117 Ost Washington Str.,

De Comthausc gegenüber.

Fabrik Süd Ost Straße. Indianapolis, Jndiana.
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.Ein gütiger Wann ist auch gütig gegen sein Lieh."

Das Pferd
und seine Krankheiten.
Eine Abhandlung der Krankheiten und der Cymrtome
derjelben in einem Verzeichniß; Ursache und ehand
lung demselben, ein verzeichntß der Heilmittel, welche
für die Pferde gebraucht werden, eine Angabe derDosi
von Gegengift wenn eine Vergiftung vorlie t; ein
Verzeichn, ß trl einer Illustration der Pferdezähne in

den Verschiedenen Altersstufen. Eine we:throlle
Sammlung von Rezepten und fehr

werthvolle Informationen.
Von Dr. B. I. Kenball.

63 Holzschnitte. 63
Preis nur 2Z Cents.

Trotz b:r kurzen Zeit bei Erscheinen dieses Buche,
wurde es doch schon von den größten Autoritäten afrj
eine? d?r besten für die Behandlung der Pferde aner
kanrt. Der beste Bemei seiner Popularität ist der
große verkauf, welchen cft bereits erfahren hat. Ueber
6sv,'00 wurden bereits herausgegeben. Hunderte von

eugniffen über die trksamkttt setner nmelsungen
könne voraezeigt werden und in vielen Fällen bat die
prompte vesolgung der Anweisungen da Leben der
Thiere gerettet. Dieselben find einfach und deutlich
und können von Jedermann verstanden werden. Ein
Thierarzt, welcher die kostbursten Bücher über Pserdebe-Handlu- ng

befitzt, sagt, daß er lieber irgend ein uch auf-geb- en

würde, als diese, welches so viel enthält.
Deut che und englische Ekemplare find bei 0.

Kehler, 170 Oft Washington Str., und in der '

vsfice d. 331. zu habe.

vervollständigt und bieten wir besonders

S.Äv Süd Meridian St.

Jnvianapolis, Ind., den 19. März 1831.

Zur N stiz! Die .Jndiana Tribüne"
erscheint Samstags, wird indessen Freitags Abend

fmbzeitig genug fertig gestellt, um noch mit der

Post versandt weiden zu können. Anzogen, wel.
che Sonntags Vergnügungen, Versammlungen
etc. betreff,, müssen freitags bis um 12 Uhr
Mittags auf unserer Office abgegeben werden.

Exemplare der .Tribüne" sind in der BKch.
Handlung von G. e h l t x, 170 Ost Washing.
tonftraße, zu haben.

Verweist auf das ZeugniK seiner
Nachbarn. Herr G. H. Slgel, Moscow,
Mich., schreibt: Ich kann es mit allen
Nachbarn bezeugen, welch' harten Husten

.ich hatte. Manche Nacht konnte ich vor
Husten nicht schlafen. Da gebrauchte ich

Dr. August Königs Hambur-- g

er B r u stt h e e und fand schon nach
Gebrauch de? dritten Packetchens Linde
rung. Ich kann daher nicht umhin mei-ne- n

Dai k öffentlich auszusprechen.
j Das Repräsentantenhaus passtrte

ein Gesetz, welches Frauen für Schulämter
wählbar macht.

TS-- Die Republikaner der 22. Ward
nominirten John Egger zum Stadtraths
Mitglied.

Frank Fertig hat sein Maler-Ge-schä- st

nach No. 9 Ost Circle Str. verlegt.
Das Lesezimmer der öffentlichen

Bibliothek ist jetzt auch am Sonntag Nach

mittag für Besucher offen. Da für Viele
der Sonntag der Tag ist, an dem sie ihre
Zeit nicht zu verwenden wissen, so ist daS

Oeffnen der Bibziothek an diesem Tage
gewiß ein Schritt zum Guten. Am ver

gangenen Sonntag war die Zahl der Be
sucher denn auch so groß, daß zu einer Zeit
125 Personen anwesend waren.

Erprobt. Herr Bernhard Klumpp
in Trenton, Henry Co., Iowa, schreibt :

Schon über zwei Jahre gebrauchen wir
Dr. August Königs Hamburger Tropfen
in unserer Familie uno müssen gestehen,
dab es die beste Medizin ist, die w:r je ge
braucht haben.

LS Am Dienstag starb Wm. H. Mor- -

rison, der Präsident der ersten National
dank.

öS-- Major Gordon befindet sich als
Aemterjäger in Washington.

Die Gebrüder Gramling haben

fallirt.
Reed's Gilt Edge Tonic curirtDyspepsia.
j&s- g- Am Dienstag Morgen gegen 1

Uhr wurde der CigzrrenLaden vonJames
W. Dixon, No. 163 Süd Jlliuois Straße
von Dieben erbrochen, welche Waaren im

Werthe von $250 stahlen. Zwei Jungen
im Alter von ungefähr 15Jahren, Namens
John Horn und Patrick Henryham wur
den als der That verdächtig, eingezogen.
Sie gestanden das Verbrechen ein.

J5 Die Kosten des beabsichtigtenTun
nelbaues an der Delawarestraße sind aus

$123,262.78 veranschlagt.
I Am Montag Morgen brannte das

den Coleman's Erben gehörige und von

James H. Holmes bewohnte Framehaus
an der Ecke von Dillon und Huron Straße
nieder. Man vermuthet, daß das Jeuer
durch das Explodiren einer Kohlenöllampe
entstand.

Morgen, Sonn ta g,
Abendunterbaltung der In-
dianapolis Harmonie in der
VereinSballe.

Reed'S Gilt Edge Tonic verhindert Malaria.
5 Vorige Woche wurde einemStreet

carDriver an der Illinois Straße, wäh
rend er sür einige Augenblicke die Car ver
lassen hatte, die ChangeBox. (der Blech

kästen in welchem sich das zum Herausge
den in Couverts verschlossene Kleingeld
befindet) gestohlene Es befanden sich zur
Zeit $16 da in. Bei einem Verdienst von

$1.10 per Tag ist dies ein schwerer Verlust.
Jeder der ein Pferd hält, wird es zu

seinem Vortheile finden, eine Flasche von
KendallS Spath Heilmittel zu kaufen.
Man lese die Annonce.

Will H. Englisch hat die Plymoulh
Kirche sür $15000 gekaust, um sein Theater
auszubauen.

Die Direktoren der ersten Natio- -

nalbank wählten an Stelle des verstorben
nen W. H. Morrison Herrn AugustuS D.
Lynch zum Präsidenten.

2T Gouvernor Porter erließ diese

Woche seine erste Begnadigung. Die
Strafzeit des Begnadigten, welcher sich in
den letzten Stadien der Schwindsucht be

findet, läust im nächsten Dezember auö.

f tT Postmeister Holloway wird abge-setz- t.

JameS A. Wildmann wird statt sei

ner ernannt werden.

tT Am Donnerstag war St. Patricks
tag. Die Jrländer ließen denselben ohne
öffentliche Feier vorübergehen. Merkwür
dlger Weise war das Wetter den ganzen
Tag über schön.

)
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MADIS0N AVENUE, Indianapolis, Ind.,
Vrauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tasel-Bier- s.

Für

B eschlos sen, daß wir Protest ein

legen gegen den Erlaß eines Prohibitiv'
oder Temperenzgesetzes, dessenBestimmun
gen die industriellen Interessen deSStaateö
beeinträchtigen, in die unZ von denGrund
sätzen unseres 'Landes gewährleisteten
Volksrechte eingreifen, und die einer freien.
aufgeklärten Regierung, wie die unsriz-- .
unwürdig sind.

Beschlossen, unsern Protest sowohl
unsern Vertretern im Senat undHauS, wie
der hiesigen Presse mitzutheilen, mit dem
Ersuchen mit uns gegen den Erlaß von
irgend welchen Prohibitiv oder ZwangS
gesetzen, zu wirken.
Für den Indianapolis Soc. Turnverein

E.J. Metzger, Sprecher.
C h. B o e h m, corr. Schriftführer.

T Allen Anschein nach wird die

Legislatur auch in der gegenwärtigen
Sitzung nicht mit ihren Geschäften fertig
werden, und der Gouvernör wird sich ge

zwungen sehen, eine nochmalige Extra
sidnng zu berufen. ,. ., '

Die Rewburgh & Poughkeevsie
Post" dringt folgendes Eingesandt : Ich
kann nicht umhin öffentlich meinen Dank
auszusprechen für die große Wohlthat,
welche mir durch das St. Jakobs Oel er
wiesen wurde. Ungefähr 2 Jadre zurück
hatte ich das Malheur vom Pferde zu
stürzen und meinen rechten Fuß zu brechen.
Ein guter Arzt, den ich zu Rathe zog,
stellte mich in drei Monaten wieder her.
allein bei trübem Wet:er, bekam ich immer
so große Schmerzen in den Fuß, daß es
kaum zum Aushalten war. Der Arzt der
mich behandelte, that alles mögliche meine
Schmerzen zu stillen, allein dieselben wur
den immer größer. Auf Anrathen meiner
Freunde kaufte ich mir eine' Flasche St.
Jakobs Oel. Sofort fühlte ich Linderung
und nach dem Gebrauch von vier Flaschen
war ich .wieder vollständig hergestellt. Mit
der Bitte dieses zu veröffentlichen verbleibe
ich Ihr Jacob Forster, Newburgh, N. Y.

rr Die hiesigen Jrländer haben sei-n- en

Umzug am St. Patrickstag gehalten
und beschlossen, daS Geld, welches derselbe

gekostet hätte nach Irland zu schicken, um
ihre LandSleute an dem Kampfe gegen das
Landmonopol zu unterstützen. Da nächste
Woche die Herren Fritzsche und Viereck

hierherkommen, mögen sich unsere Deut-sche- n

ein Beispiel an den Jrländern
nehmen.

Der größte. Stallbesitzer in Maine
gebraucht Kendall'S Spath Heilmitte! mit
bestem Erfolge. Sie Annonce.

Reed's Gilt Edge Tonic heilt Fieber.
Am Dienstag wurde in den Laden

des Herrn Theodor Zumbusch an der
Meridian Straße eingebrochen. DerDieb
drückte eine Fensterscheibe an. steckte sechs
Uhren zu sich und machte sich davvn. ES
ist noch nicht gelungen seiner habhaft zu
werden.

Briefliste.
Indianapolis, IS. März 1831..

Wm. Vaumgärtner. Ralph PeterS.
I. A. Heime. S. C. Sanderö.
H. Kotha. - Qm. Seckel.
H. S. Mintle. George Schumaker.
E. S. Ninde. Peter Weß.

AuSländischeBriefe.
Jsabella Ranche. John Eckenberg.
Susie Reinhart. Elizabeth Boa.
M. Mahalinz. Margaret Lohnes. .

John Lehman.
W R. Holloway, Postmeister.

R ä t b f e l.

(Dttisilbig.)
Aus Feldern, Wiesen, Thal und Höhen,
Am Blumenflor, bei einem Ball
Zur Fastnachlszeit kannst überall

Du schimmernd meine Erste sehen;
Auch wird's dir oft zur AuOrucksweise,
Wenn's nicht will gehn im rechten Gleise.

Die Z v e i t e geben ein pear Zeichen,
Du findest sie im Paradies
So sicher, als wie in Paris ;

Auch außerdem noch ihres Gleichen

Ist da und dort sehr wohlbekannt.

In Preußen ud Lombkrder Land. )
?

Das erste Zeichen meiner Dritten
Ist hart, doch nimmst ein weiches du
So trank es Dir schon Mancher zu
Und du hast ge.rne es gelitte?.
Trink auch davon, nur nicht zu viel

Und
.halte richtig Maß und Ziel.

Nun bring ich meines Ganzen Wesen

Dir dor das Auge kurz und klar : ,

. SS liegt im letzten Silbenpaar
' Du haft es schou beim Räthsellesen

Ist auch die Erste nicht dabei

Der Stoff ist immer Zwei URd Drei.

) Paderborn, Padua.

(Auflösung in nächster Nummer.)

Auflösungen muffen zum Zwecke der Veröffent

lichung bis Freitag Morgens 10 Uhr eingeschickt

werde.
Tluflösnng

des w voriger Nummer erschienene Nithsels:
0ft a u d 1 1 to & l s

Richtige Vnflösungen gingen n,s zn vn Hrn.
A. S., Abonnent, neuer Leser.

rSZuden besten Feuer-Verstcherun- gS

Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die r a n k l i n" von Jndianapo
liö. Ihr Vermögen beträgt $320,000.
Diese Compagnie repräsentirt die Rorth
Wester National" von Milvaukee, Ver
mögen 5600,000'; Hamburg Bremen"
Capital in Gold $1.500,000 und die .Ger.
mania American" von New Pork, deren
Vermögen über $2,000,000 beträgt. Herr
Fr. Merz, No. 439 Süd Ost-Strab- e.

ist Agent für die hiesige Stad! rnd Umge
gend.

.OO
kauft man eine neue

Baby Dvgel.
Fabrizirt von der Nason & Haralln Organ

Co. und wird für 5 Jahre garantirt.
Sprechen Sie vor und sehen dieselben au.

Theo. Psafflin & Co.
63 und 60 N. Pennsylvania Str.

J- E- Die Psasfen, d. h. die evangelische
Allianz hat einen Kreuzzug gegen die

Wirthshäuser, die Spielhäuser und an-de- re

Häuser unternommen und drangsali-re- n

den Stadtrath und das . Publikum.
Wenn sich die Schwarzröcke um vie Moral
ihrer Collegen und Kirchenmitglieder Vlm

mern und da? Publikum und den Stadt
rath ungeschoren lassen würden, so wäre
daS viel klüger gehandelt. '

i
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A. I. WRIGHT & CO.,
Nachfolger don Adams, Mansur & Co.

Groß- - und Klein-Händle- r in

Teppichen, Mouleaux- - und TOyeten.
Unser Laaer. welckeS das arökte im Staate ist. wird durch tägliche Einkäufe !

neuer Waaren für, das FrühjahrS.Geschäftn. er ; ?

gunillge argams .

A. L. Wrigbt L Co.,
VT William Amthor, deutscher Verkiufer. n
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